
>>fast forward>>
Aufforderung zum Spiel in der Rossau

Das Gewerbegebiet Rossau: ein Stadtteil Innsbrucks, 1000 Betriebe, 13000 Beschäftigte, 
größte Gewerbefäche Tirols, 1/5 des gesamten städtischen kommunalen 
Steueraufkommens Innsbrucks werden hier erwirtschaftet.
Innsbruck informiert schreibt im August 22 unter dem Titel Rossau kommt in Bewegung 
über die Standortoffensive Rossau. Seit Mai 24 liegt der Abschlussbericht der 
Standortoffensive als Entwicklungsstrategie vor: Mobilität, Attraktivität, 
Aufenthaltsqualität, Vernetzung und Klimaftness sollen gefördert werden.
Diese Bewegung greifen wir mit dem Entwurf >>fast forward>> auf: Der Spielplatz wird 
zum Testfeld der Neuinterpretation der Rossau.
Wir ergänzen Arbeit um Spiel, die Gewerbebauten um einen architektonischen Layer, der
Bewegung in Gang setzt, den Stadtteil zugänglicher, grüner, attraktiver macht, neue 
Synergien, Nachbarschaften und Austausch fördert.
Eine Architektur, die das Spielerische im Urbanen aktiviert und die Rossau auf den Weg 
zu einem lebendigen öffentlichen Raum bringt.
Spieloffensive Rossau - jeweils Donnerstag 09:30 am Institut für Gestaltung1
Achtung: 1.Termin Do 6.März 1400 Uhr!


